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Osten. Schwere Kämpfe im nördlichen und südlichen Polen. — Er-
folgreicher Ausfall aus Przemysl.

. Osten. Kämpfe auf der ganzen Front Russisch-Polen— Dunajec—
Karpathen.

Türkei. Türkische Truppen, die auf Batum marschieren, werfen
den Feind über den Tschoruk zurück. — Vorpostengefechte am Suezkanal.

Westen. Feindlicher Fliegerangriff auf die Zeppelinwerft in Fried-
richshafen unter Verletzung der schweizerischen Neutralität.
Often. Auftreten neuer russischer Kräfte auf dem linken Weichselufer
im Rücken der bei Lodz im Kampfe stehenden deutschen Truppen,
Seekrieg. Untergang des deutschen U. Bootes „U 18“ an der Nord-
küste Schottlands.
b Westen. Englische Schiffe bombardieren Lombartzyde und Zee-

rügge.
23.—25. Durchbruch der mit Einschließung bedrohten deutschen Truppen

bei Brzeziny (Korps Scheffer-Boyadel und Gardedivision Litzmannj.
12 000 Russen und 25 Geschütze werden als Beute mitgebracht.

24.—25. Osten. Erfolgreiche Angriffe der Armee Mackensen auf die rus-

28.

sischen Stellungen bei Lodz und Lowicz (40000 unverwundete Ge-
fangene, 70 Geschütze erbeutet).

. Seekrieg. Auf der Reede von Sheerneß fliegt das englische Linien-
schiff „Bulwark"“ infolge Explosion der Pulverkammer in die Luft.

Süden. Die starken feindlichen Stellungen bei Lazarevatz und Ljig
erstürmt. Vordringen von Valjevo südwärts bis Kosjerici.

. Often. Zurückweisung russischer Durchbruchsversuche an der west-
galizischen Front und in den Karpathen. Czernowitz abermals geräumt.

. Osten. Starke Angriffe der Russen in Gegend westlich Nowo-Radomsk
(Gouv. Petrikau) abgeschlagen.

Süden. Eine österreichische Kolonne besetzt Uzice. Erstürmung der
beherrschenden Stellung am Siljak.

Türkei. Die Türken vor Adschari (südöstlich von Batum).
Osten. Die auf Homonna (Karpathen) vorgedrungenen russischen
Kräfte zurückgedrängt.

28.—29. Kolonien. Erneute Beschießung von Daressalam durch englische

29.

30.
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Kriegsschiffe.
Süden. Erstürmung des hartnäckig verteidigten Suvobor (zwischen
Valjevo und Kakad).
Süden. Die Serben östlich der Kolubara und des Ljig nach mehr-
tägigem Widerstand geschlagen.

Dezember.
Türkei. Die Türken besetzen die Stadt Ardanutsch (20 Kilometer
östlich des Tschorukflusses!.
Süden. Belgrad von Teilen der österreichischen 5. Armee General
Frank) genommen.
Türkei. Die Türken besetzen Adschari an der Mündung des Tschoruk.
Süden. Hartnäckige Kämpfe westlich Arandjelowatz.

Westen. Feindliche Flieger über Freiburg i. B.
Often. Angriffe deutscher und österreichischer Truppen auf die nach
Westgalizien vorgerückten russischen Kräfte.

Türkei. Die Türken besetzen Keda (20 Kilometer östlich von Batuml.
Often. Als Abschluß tagelanger Kämpfe in Nordpolen wird Lods
von deutschen Truppen genommen. Die Russen nach schweren Ver-
lusten zum Rückzug auf Warschau gezwungen. Versuche der Russen, aus


